
Autorinnen & Autoren gesucht! 
 

„Buch-Projekt“ des  

Bündnisses für Toleranz & Menschenrechte im Landkreis Regensburg e.V. 

 

Derzeit sind rund 90 Millionen Menschen weltweit auf der Flucht vor Krieg, 

Gewalt und Hunger. Dieses Schicksal trifft auch Menschen in Europa. Mehrere Millionen 

Ukrainerinnen und Ukrainer mussten oder müssen wegen eines sinnlosen Kriegs ihr Land verlassen.  

Flucht und Vertreibung ist nicht nur ein aktuelles Thema. Auch in der Vergangenheit wurden 

Menschen jeden Alters und Geschlechts zu Geflüchteten und Vertriebenen, in der Welt, in Europa, 

in Deutschland.  

Das Leid, das damit verbunden ist, die erfüllten und unerfüllten Hoffnungen müssen erzählt werden. 

Sie dürfen nicht vergessen werden, sie müssen immer wieder erinnert und weitererzählt werden. Das 

Darüberschreiben, das Weitererzählen einzelner Schicksale und Erfahrungen wirkt dem Vergessen 

und Verdrängen entgegen. Es hilft abstrakte Begrifflichkeiten mit Leben zu füllen, es gibt dem 

Erlebten in Gegenwart und Vergangenheit ein Gesicht. Erzählte Geschichte Einzelner kann und soll 

generationenübergreifend Verständnis und Mitgefühl erzeugen.  
 

Auch im Landkreis und in der Stadt Regensburg gibt und gab es Menschen, die Krieg, Gewalt und 

Flucht erleben und erlebt haben, damals und heute. Die Traumatisierung durch Fluchterleben, zu 

Zeiten des Nationalsozialismus oder im Hier & Jetzt prägt Familien, auch wenn die Fluchterlebnisse 

nur mehr durch Z(w)eitzeugen weitergeben werden können.   

Im Sinne des Bewahrens von Erinnerung und dem Wunsch aus Erfahrung klug zu werden, rufen wir 

als Bündnis für Toleranz und Menschenrechte im Landkreis Regensburg e.V. dazu auf, solche 

Geschichte(n) der Menschen in und aus unserem Landkreis in einem gemeinsamen Buch zu teilen.  

Bei der Umsetzung unterstützt uns der Geest Verlag, der über viele Jahre Erfahrung zu 

Literaturprojekten dieser Art verfügt.  

Dabei spielt das Alter (fast) keine Rolle. Auch Einreichungen durch Gruppen (z.B. Seniorengruppen, 

Vereine oder Schulklassen) sind willkommen. 
 

1. Autor/innen im Alter ab 6 Jahren können bis zum 15.08.2023 ihre unveröffentlichten oder 

veröffentlichten deutschsprachigen Texte aus der Gattung Prosa oder Lyrik einreichen.  

2. Der Autor/die Autorin muss aktuell im Landkreis Regensburg leben oder familiären oder 

historischen Bezug zum Landkreis Regensburg haben. Der/die Autor/in  bzw. Gruppe erklärt 

mit seiner/ihrer Einreichung zum Buch, dass er/sie den Text/die Texte allein verfasst hat und 

die Rechte an ihm besitzt. Darüber hinaus stimmt der/die Autor/in zu, dass der Text/die 

Texte im Buch abgedruckt erscheinen dürfen. 

Bei Minderjährigen ist die Bestätigung durch einen Erziehungsberechtigten erforderlich, bei 

der Einreichung durch Gruppen muss eine verantwortliche Person benannt werden. 

3. Je Autor/-in oder Gruppe, soweit es sich um einen Gemeinschaftstext handelt, werden bis zu 

fünf Prosabeiträge und/oder Lyrikbeiträge akzeptiert.  

4. Das Thema soll dem Ausschreibungstexte entsprechen.  

Prosabeiträge bestehen aus einem zusammenhängenden Text, der eine abgeschlossene, 

eigenständige Geschichte beinhaltet. Der Umfang ist auf maximal 10.000 Zeichen (ca. 5 

Seiten bei Schriftgröße 12) einschl. Leerzeichen festgelegt.  

Im Lyrikbereich gilt, dass ein Gedicht max. zwei Seiten einnehmen kann. Die Lyriktexte 

dürfen Illustrationen und nichttextliche Ausschmückungen enthalten, soweit die Rechte 

daran bei der Autorin/dem Autor liegen. Ein Anspruch des Abdrucks dieser 

Ausschmückungen besteht nicht. 



5. Beiträge menschenverachtenden, rassistischen und Geflüchtete verunglimpfenden Inhalts 

werden aus dem Wettbewerb ausgeschlossen. 

6. Falls die Gesamteinreichungen die Seitenzahl von 200 überschreiten, wird eine Jury für die 

Auswahl der Texte für das Buch eingesetzt. Falls eine Auswahl-Jury eingesetzt werden muss, 

werden die Jury-Mitglieder über die Tagespresse und die Internetauftritte des Bündnisses 

bekannt gegeben. 

7. Jede Autorin/jeder Autor, dessen Beitrag gedruckt wird, erhält ein kostenloses 

Belegexemplar. 

8. Die Beiträge sind unter der  

E-Mail-Adresse: btm.landkreisregensburg@gmail.com 

 

oder per Post an: Bündnis für Toleranz & Menschenrechte im Landkreis Regensburg e.V. 

          c/o SPD Regensburg 

        Richard Wagner Straße 4 

930 Regensburg 

einzureichen.  

Das Anschreiben muss den Namen enthalten, unter dem der Text veröffentlicht werden soll. 

Bei Abgabe per Mail bitte in unverschlüsselten doc- oder docx-Dateien einreichen. Jede 

Seite ist im Kopf- oder Fußbereich mit fortlaufender Seitennummer und dem Namen des 

Autors/der Autorin bzw. Gruppe zu versehen.  

9. Für die Teilnahme an der Ausschreibung wird keine Gebühr erhoben, ebenso wenig für die 

Veröffentlichung im Buch. Ein Preisgeld kann aktuell nicht ausgelobt werden.  

10.  Die Autorinnen und Autoren werden zeitnah über die geplante Veröffentlichung bzw. 

Nichtveröffentlichung informiert. 

11.  Alle Teilnehmenden erhalten eine Einladung zur offiziellen Buchvorstellung im 

Herbst/Winter 2023. 

12. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung der eingereichten Texte. Die Rechte an den 

veröffentlichten und unveröffentlichten Texten verbleiben bei der Autorin/dem Autor. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

Über eine Spende zur Unterstützung unserer Projekte auf unser Konto  IBAN DE03 7506 9078 0000 

2267 00  BIC: GENODEF1SZV. Falls Sie zweckgebunden für das „Buchprojekt“ spenden möchten, 

tragen sie das Stichwort als Verwendungszweck ein. Als anerkannt gemeinnütziger Verein stellen 

wir auf Wunsch gerne eine Spendenquittung aus. 

 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und Ihre/Eure Texte. 

 

Herzlichst 

 

 

 

für die Vorstandschaft des Bündnis für Toleranz & Menschenrechte im Landkreis Regensburg e.V. 

 

 

mailto:btm.landkreisregensburg@gmail.com

